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Der Bauernfreund
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5 Jahrgang
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Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil
Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißſzenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Kaiſer Wilhelm beim Papſte
Halle 24 April

Wie ſchon im Jahre 1888 bei ſeinem erſten Beſuche in Rom
hat Kaiſer Wilhelm anch gelegentlich ſeiner diesjährigen Romfahrt
dem greiſen Oberhaupte der katholiſchen Kirche dem Papſte Leo XIII
im vatikaniſchen Palaſte eine Viſite abgeſtattet und iſt wie wir
an anderer Stelle berichten am geſtrigen Sonntag mit der Kaiſerin
ſeiner Gemahlin unter feierlichen Ehren begrüßt worden Kaiſer
Wilhelm II iſt bekanntlich nicht der erſte Hohenzoller welcher in
neueſter Zeit den Palaſt der Päpſte betreten hat ſchon Kaiſer
r hat als Kronprinz nach der Rückkehr von ſeinem Aus
uge nach Madrid auf Wunſch des Fürſten Bismarck und unter

Zuſtimmung Kaiſer Wilhelm s I den Papſt begrüßt Die Be
ziehungen zwiſchen Berlin und dem Vatikan in Rom haben ſich
bekanntermaßen ſeit der Thronbeſteigung Leo s XIII und dem
Erlöſchen des Kulturkampfes weſentlich anders und beſſer geſtaltet
und der erſte Kanzler des deutſchen Reiches hat dieſe Beziehungen
mit beſonderer Wärme gepflegt Fürſt Bismarck hat den Papſt
als Schiedsrichter in dem Karolinenſtreit in Vorſchlag gebracht
er gab dem Oberhaupte der katholiſchen Kirche in ſeinem Dauk
ſchreiben für eine in außerordentlich ſchmeichelhaften Worten ab
laßt Ordensverleihung den Titel Sire und endlich iſt die

erwendung des Papſtes in Sachen der Septennatsvorlage be
kannt Aenßerlich iſt in den Beziehungen zwiſchen der deutſchen
Reichsregierung und dem Papſte auch heute kein Unterſchied ein
getreten der Kaiſer hat erſt kürzlich einen Spezialgeſandten zum
fünfzigjährigen Biſchofsjnbiläum des Papſtes nach Rom mit
einem koſtbaren Geſchenke entſandt und ſtattet nun ſelbſt noch
einen Beſuch ab Ob dieſe Beziehungen auch innerlich keinen
Wechſel erfahren haben muß recht ſehr dahingeſtellt bleiben denn
unvergeſſen iſt wie der Papſt im letzten Jahre wiederholt
für eine Kräftigung und Stärkung der franzöſiſchen Republik ein
getreten iſt und die franzöſiſchen Monarchiſten ermahnt hat ſich
der herrſchenden republikaniſchen Staatsform zu beugen Eine Zeit
lang ſchrieb man dem Papſte in gewiſſen Kreiſen ſogar die Urheber
ſchaft am ſogenannten ruſſiſch franzöſiſchen Bündniß zu Daß
Leo XIII ernſthaft jemals daran gedacht hat das deutſche Reich
welches durch ſo enge politiſche Bande mit dem Königreiche Jtalien
verbunden iſt werde ihm zur Wiedererlangung der verlorenen welt
lichen Herrſchaft über Rom behilflich ſein iſt wohl kaum an
zunehmen vielleicht erhofft man im Vatikan in dieſer Richtung
Beſſeres von Frankreich wenigſtens wird das aus den ſo hänfigen
päpſtlichen Aeußerungen zu Gunſten der franzöſiſchen Republik ge
ſchloſſen aber kein Kundiger weder in Rom noch anderswo wird
ſich der Annahme zuneigen daß der Wunſch die Hauptſtadt des
geeinten Jtaliens werde in abſehbarer Zeit wieder päpſtlich werden
auf Erfüllung rechnen kann Die Stellung des Papſtthumes in
Rom welches zugleich die Reſidenz des Königs von Jtalien iſt
iſt eine heikle und daraus ergiebt ſich auch die Folge daß alle
katholiſche Fürſtlichkeiten welche aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit
des Königs Humberto und der Königin Margherita von Jtalien
zur ewigen Stadt geeilt ſind dem Vatikan fern bleiben obwohl
gewiß der für ſie nur natürliche Wunſch beſteht dem Oberyaupte
ihrer Kirche ihre Aufwartung zu machen Für den deutſchen Kaiſer
beſtanden Hemmniſſe dieſer oder anderer Art nicht und daher ſein
Beſtreben dem klugen und geiſtig ſo hoch bedentſamen Leo XIII

Geheime ſchuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein Jm tiefſten Herzensgrunde hegte Ada immer

noch eine leidenſchaftliche Liebe für Robert Helldorf und
deshalb ſchwieg ſie auch jetzt ſehr zufrieden daß die Zigenner
das dem Tode entriſſene Kind mitgenommen Das Amulet
jenes Familien Kleinod der Waldenſtein erklärte Ada
auf Wilhelms Frage dem todtgeglaubten Kinde um den
Hals gehängt zu haben in dem irrigen Wahne demſelben
eine Reliquie mitzugeben Nun war auch dies glückbringende
Kleinod von den Zigeunern mitgeraubt worden
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An dem Morgen wo wir das Boudoir der Frau von
Marovska betreten befand dieſelbe ſich in der übelſten Laune
Sie hatte nicht einmal ihre Chokolade ausgetrunken und
ertheilte dem zudringlichen Bologneſerhündchen welches ein
Bisquit vom Teller geſtohlen eben eine Züchtigung als
die Thür geöffnet ward und der Eheherr eintrat Nur
dieſer genoß das Vorrecht unangemeldet bei ſeiner Gemahlin
die ihn unter dem Pantoffel hielt zu erſcheinen

Ada blickte mürriſch auf und fragte Was giebt s denn
ſchon wieder

Baron Planken iſt da und fleht um Einlaß er giebt
vor Wichtiges mit Dir beſprechen zu wollen

Jch habe Dir ja bereits geſagt daß wir es vermeiden
müſſen ihn in unſere Karten blicken zu laſſen er iſt
ein gefährlicher Falſchſpieler

Nun nun beruhigte der Einäugige ſich auf einen
Seſſel niederlaſſend die Sache wäre denn doch noch zu
überlegen

Planken iſt ein geriebener Burſche und ich will ihn
lieber zum Freunde als zum Feinde haben Wenn er ſein

eine Aufmerkſamkeit zu erweiſen Der Papſt hat darüber ſeine
beſondere Freunde ausgeſprochen und es kann kein Zweifel obwalten
daß dieſe Freunde aufrichtig iſt Seit dem 20 September 1870
dem Tage des Einzuges der italieniſchen Truppen in Rom iſt
das Leben im Vatikan ein ſehr ſtilles und einſames und ſelbſt für
den hinter die Mauern ſeines Palaſtes gebannten Papſt iſt ein
Beſuch des deutſchen Kaiſerpaares ein beſonderes Ereigniß So
liegen die thatſächlichen Verhältniſſe ſie ſind nach jeder Seite hin
ſachlich und vorurtheilslos beleuchtet Daraus ergiebt ſich eigentlich
ſchon von ſelbſt daß der Beſuch des Kaiſers beim Papſt und die
Unterredung die bei dieſer Gelegenheit zwiſchen dem Oberhanpte
des deutſchen Reiches und dem der katholiſchen Kirche gepflogen
wird auf hochpolitiſche Bedentung keinerlei Anſpruch erheben können
es kann ſich immer nur um einen intereſſanten privaten Meinungs
austauſch der beiden geiſtig und äußerlich ſo hochſtehenden Männer
handeln aber davon ſind politiſche Ereigniſſe nicht abhängig
Man wird gewiß vermnuthen es ſei die deutſche Militärvorlage oder
aber eine weitere Regelung der Kirchengeſetzgebung im deutſchen Reiche
reſp Preußen zur Sprache gebracht worden aber es iſt das ſchwer
mit der reellen Wirklichkeit vereinbar Die Dinge liegen heute
weſentlich auders als bei der Septennatsvorlage nach allen Seiten
hin und wenn Fürſt Bismarck deshalb vertranuliche Unterhand
lungen einleiten konnte ſo kann dies doch nicht der deutſche
Kaiſer in Perſon Die Entſcheidung über die neue deutſche
Heeresvorlage ruht lediglich im deutſchen Parlament in Berlin
und nicht im Vatikans Palaſte zu Rom und das dem ſo iſt wird
ſicher allenthalben mit Befriedigung gefühlt werden Ueber deutſche
Kirchen oder Schnlgeſetzgebung im Vatikan Verhandlungen zu
führen hat erſt recht keinen Zweck die Stimmung der zuſtändigen
Parlamente iſt hierin ganz unberechenbar So bleibt der zweite
Beſuch des deutſchen Kaiſers im Vatikan zu Rom lediglich ein
Akt der Höflichkeit der ſich nach Vorangegangenem wohl nicht gut
vermeiden ließ und der vielleicht dazu beitragen wird die perſön

liche Beziehung des Kaiſers zum Papſte zu vertiefen Jm Uebrigen
werden deshalb weder die deutſche Neichsregierung noch die
römiſche Curie die Grundprinzipien ihrer Politik wechſeln
davon kann man überzeugt ſein Ebenſowenig die katholiſche
Kirche eine Einmiſchung ſtaatlicher und weltlicher Macht in ihre
Befugniſſe wünſcht ebenſowenig wünſcht auch das deutſche Reich
eine Einmiſchung des päpſtlichen Stuhles in ſeine inneren Ver
hältniſſe Das deutſche Reich und das Papſtthum haben im

Mittelalter manches Jahrhundert hindurch mit einander gernngen
und dem alten Reiche iſt dieſer Kampf wahrlich nicht zum Segen
gediehen Heute ſollen beide Gewalten ruhig neben einander her
gehen das iſt Alles was man wünſchen kann Mit dem Fall von
Rom als päßpſtliche Stadt iſt auch die Stellung des Papſtthumes
eine andere geworden aber in dieſe Frage ſich hineinzumiſchen hat
Deutſchland am wenigſten Aulaß Das iſt eine rein italieniſche
Angelegenheit welche nicht mehr entſchieden zu werden braucht
ſondern am Tiber bereits entſchieden worden iſt

Das Königspnar im Hilberglanz
Halle 24 April

Jtalien war gemacht als der Sohn Viktor Emaunuels der
Kronprinz Humbert vor dem Altar der ſchönen Margharite von
Savoyen die Hand zum Lebensbunde reichte Die Kriege von

fitiren Er iſt Offizier geweſen iſt adelig
Ach höre auf mit Deiner Litanei rief Ada ärgerlich

ich habe Dir ſchon geſagt daß ich dieſen Menſchen nicht
mag er ſoll ſein Spiel anderswo machen aber nicht in
unſerem Salon ſage ihm das nnter der Blume und dann
komme zurück ich habe noch mit Dir zu reden

Der gehorſame Gatte gehorchte und that ſein Möglichſtes
um Baron Planken in der höflichſten Weiſe zu verabſchieden
und ihm die nöthigen Fingerzeige zu geben für ſein ferneres
Verhalten

Bald kehrte er in das Bondoir zurück wo Ada wie
ſtets die Vorbereitungen zu ihrer Toilette ſelbſt traf Sie
unterzog ſich gern dieſer kleinen Mühe damit ihrer Kammer
jungfer die Künſte nicht offenbar würden die ſie anwenden
mußte um ſich ein jugendliches Aeußere zu geben

Dabei theilte Ada dem beſorgt dareinſchauenden Gatten
mit daß Helldorf ſie allen Ernſtes auf die Gefahr einer
Entdeckung aufmerkſam gemacht und wie er Wilhelms Kunuſt
ſtück betreffend das Schlagen der Volte ſehr deutlich
beobachtet Auch andere könnten dieſe Bemerkung machen
deshalb ſei Vorſicht geboten

Das würdige Ehepaar berieth dann noch neue Pläne
zum Schaden der Mitmenſchen und der Poldl hatte
neuerdings Gelegenheit den überlegenen Geiſt ſeiner ange
beteten Gattin zu bewundern

6 Kapitel
Ein erſtes Debut

Die Mairoſen ſtanden in prächtiger Blüthe aber Frida
deren Freude ſonſt die Blumen geweſen hatte jetzt keinen
Sinn mehr dafür und für die ſtillen Genüſſe der Natur
denn ſie war ſo eifrig mit dem Studinm neuer Rollen be
ſchäftigt und ſo zerſtreut durch die Anfertigung der Koſtüme
daß ihr kleiner Kopf wie wenigſtens Edi voll Bitterkeit
behauptete ganz und gar verdreht war

Spiel geſchickt macht dann können wir nur durch ihn pro

h

1859 und 1869 waren vorüber was das Glück den Waffen
Italiens verſagt hatte das ſchenkte es in überſchwänglicher Fülle
dem entſtehenden Reiche durch Bündniſſe mit den zu jener Zeit
maßgebendſten und gewaltigſten Faktoren der europäiſchen Politik
Wie ein wunderbarer Roman erſcheint die Geſchichte der Gründung
des einigen Jtalien ſo merkwürdig verketten ſich da die Begeben
heiten aus ſo verſchiedenartigen Urſachen entſpringen ſie ſo eigen
thümliche originelle bedeutende und intereſſante Perſönlichkeiten
greifen in ſie ein ſo außerordentliche Wechſelfälle vereinigen ſich
da Die heroiſche Epoche dieſes neuen Reiches deſſen Volk zu den
älteſten Kulturvölkern Europas zählt und das niemals aufgehbört
hat einen hervorragenden Einfluß auf alle Völker in allen Ge
bieten des Geiſtes und der Kunſt auszuüben war vorüber als
jener Ehebund geſchloſſen wurde deſſen fünfundzwanzigjähriger
Gedenktag am Sonnabend in Rom in der feierlichſten und feſt
lichſten Weiſe begangen wurde Um die Namen Garibaldi und
Cavour um Viktor Emanuel und Mazzini webt die Legende
bereits ihren verklärenden Schleier hinter welchem die kleinen
menſchlichen Schwächen dieſer Geſtalten verſchwindeu während die
großen und unſterblichen Züge derſelben in blendendem Glanze
hervortreten Ein anderes Geſchlecht iſt auf den Schauplatz ge
treten mit anderen Aufgaben und mit anderen Sorgen die uns
viel kleiner dünken ſo daß uns die Menſchen ſelbſt kleiner er
ſcheinen die jetzt auf der Bühne ſtehen Das iſt vielleicht nur die
Wirkung der hiſtoriſchen Perſpektive

Mannichfache Betrachtungen iſt dieſes Feſt der ſilbernen Hoch
zeit zu wecken geeignet das in Rom begangen wurde Abſeits
von dieſem Feſte zu welchem die Repräſentanten aller Staaten
und Nationen erſchienen ſind um es zu verherrlichen abſeits hielt
ſich das Oberhaupt jener Kirche deren Prieſter vor 25 Jahren
dem Ehebunde ſeinen feierlichen Segen geſpendet haben der das
Leben zweier Menſchen beglückt hat Von den Höhen auf welchen
das königliche Schloß der Quirinal ſich ausbreitet erſtrahlten
die glänzenden Lichter der Freude und des Feſtes über Rom
drüben aber wo auf dem anderen Ufer der Dom von St Peter
ſeine gewaltige Kuppel wölbt und der ungeheure Ban des Vatikans
weithin ſich dehnt drüben ſchimmerten in der dunklen Nacht nur
die ewigen Sterne und wie ein ſtummer aber drohender Proteſt
ſchauten die finſteren Mauern des Palaſtes des Papſtes das Rom
des Königs Vereint in derſelben Stadt und doch durch einen
ungeheuren Abgrund getrennt Das größte Problem des Menſchen
geſchlechtes drückt ſich hier aus tritt in die Erſcheinung Wer
ſoll über Rom herrſchen herrſchen nicht blos in dem geographiſchen
Rom wer ſoll über Rom herrſchen der Papſt oder der König
die Kirche oder der Staat

Dunkle Schatten wirft in dieſes Feſt der ſilbernen Hochzeit
dieſes ungeheure Problem Das edle Paar ſelbſt das die ſüße
und heilige Erinnerung an ſeinen Bund in dem Ranſchen der
Feſte mit wonnigem Schauer feſthält dieſes Paar ſelbſt ſteht ja
mitten in dieſem dunklen Schatten Wie merkwürdig ſind doch
oft die Gegenſätze zwiſchen die das Herz der menſchlichen Kreatur
zu ſchwerem Leid eingezwänugt wird Die Königin Margherita
der Augapfel des Volkes von demſelben vergöttert ihrer Güte
ihrer Liebe ihrer Sanftmuth ihrer Schönheit wegen iſt erfüllt
von tiefen religiöſen Empfindungen und ihr höchſtes Glück würde
es geweſen ſein wenn ſie an dieſem glücklichen Ehrentage einer
jeden Frau und ſei ſie auch eine Königin in die Knie ſinken

Eine geſchickte Schneiderin ſaß in dem großen Hinter
zimmer wo Frau Eiſenbein mit Frida zu ſchlafen pflegte
und ſchaffte fleißig an dem bunten Flittertand der da aus
gebreitet lag Wogen ſchimmernden Atlaſſes Bänder
Spitzen Goldborten dies Alles war ein entzückendes
Gemiſch für das Auge eines jungen Mädchens und zumal
wenn daſſelbe immerhin eine große denkende Künſtlerin
werden wollte

Frida hüpfte denn auch von einem dieſer reizenden
Gegenſtände zu dem anderen und bewunderte hier die
Garnitur eines weißen Atlaskleides das ſie als Thekla
tragen ſollte oder zupfte an dem grauen unſcheinbaren
Gouvernantenkleide der Waiſe von Lowood Die eigent
liche Theaterſaiſon war freilich ſchon vorbei und die Direktion
mußte ſchon zu allerlei Reizmitteln greifen um kunſtver
ſtändiges Publikum heranzuziehen Die erſte Liebhaberin
wollte auf Urlaub gehen ſie hatte es nicht vermocht die
Herzen der Breslauer Theaterfreunde zu erobern und das
Publikum war ihr gegenüber kalt geblieben Man gewöhnte
ſich zwar an ihre Manier lobte auch dann und wann die
Wiedergabe eines Charakters aber ſie riß nicht hin weil
ſie ſelbſt zu kalt blieb und von einer leidenſchaftlichen Hin
gabe an die Kunſt bei ihr keine Rede war

Dieſes kurz erwägend hatte Direktor Faßler
während der Abweſenheit des Fräulein Baudelius den Ver
ſuch mit Frida Tarnau zu wagen

Die junge Debütantin beſaß eine ſo anziehende Per
ſönlichkeit und hatte bei den Proben ſo viel ſchauſpieleriſche
Begabung gezeigt daß dieſer Verſuch nicht einmal ein allzu
gewagter genannt werden konnte So rückte der wichtige
Tag den die Kunſtnovize ſo lange erſehnt immer näher

Mit einer Spaunnung welche der fieberhaften Aufregung
Fridas nicht viel nachgab ſah auch Edi dem erſten Auftreten
der geliebten Freundin entgegen deren Geſellſchaft er in
letzter Zeit faſt ganz hatte entbehren müſſen
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könnte um demüthig den Segen des Papſtes zu empfangen Und
ihr Gemahl der König auch er wird es ſchmerzlich in ſeinem
Gemüthe empfinden daß ihn eine ſo abgrundtiefe Kluft von dem
Oberbanpte jener Kirche trennt zu deren Dogmen und Satzungen
er ſich bekennt Anerkannt von allen Monarchen und allen
Staaten und Mächten des Erdkreiſes fehlt ihm blos die Aner
kennung des Papſtes der Papſt iſt die einzige Macht und Ge
walt die ihn den König und die ſein Reich bekämpft und mit
Waffen bekämpft denen er keine gleichen entgegenzuſtellen vermag

Alle Fürſten waren bei dem Feſte vertreten und alle Miniſter
nur der Gefangene des Vatikans fehlte Vermag König Hum
bert Rom das ganze Rom dem Papſte wieder abzutreten Kann
er jenes Jtalien das in dem Heroen Zeitalter der Nation ent
ſtanden iſt ſeiner ewigen Hauptſtadt berauben und damit zugleich
die Einheit des italieniſchen Staates vernichten Was ſie als
Menſchen von religiöſem Gefühl anf das ſchmerzlichſte verwundet
das müſſen ſie um ihrer Nation und um ihres Reiches willen hin
gebend und gednldig ertragen dieſer König und dieſe Königin
namentlich Jhr Schickſal hat es ſo gefügt Und wahrlich es
gehört ein Heroismus dazn ein ſolches Schickſal zu tragen ein
Heroismus der nichts nachgiebt jenem ſtrebenden kämpfenden
leidenſchaftlichen Heroismus eines Viktor Emanuel und ſeiner Ge
noſſen die das Ziel der Einheit vor Angen die das Anugeſicht
einer großen Zukunft zugewendet ihre Exiſtenz ihren Beſitz ihre
Wohlfahrt und ihr Leben auf das Spiel ſetzten Was die Heroen
den Nachkommen erobert haben im Großen und Guten im
Niedrigen und Schlimmen die Nachkommen müſſen es treu be
wahren Jtalien bernht auf dem Beſitz von Rom Jtalien muß
Rom behalten oder zu Grunde gehen

Es kamen die erlanchteſten Perſonen mit ihren Glückwünſchen
zu dem königlichen Paare das die hohe menſchliche Freunde erdebte
ſeine ſilberne Hochzeit zu feiern Und der Sohn der dieſem
Bunde entſproſſen die Hoffnung der Familie die Hoffnung Jtaliens
grüßte mit zärtlichem Kuſſe die liebenden Eltern Und aus allen
Städten und Orten des volkreichen Landes trafen unzählige Depu
tationen ein um in aufrichtigſter Frende den Sohn des ritter
lichen Königs zu grüßen der Italien geeinigt um ihre herzlichſte
Verehrnung der mildeſten und gütigſten aller Königinnen darzu
bringen um dem König zu hnuldigen der ein gerechter edel
müthiger ſtandhafter und kluger Herrſcher iſt und unendlicher
Jubel donnuerte durch die Stratzen der ewigen Stadt und hallte
zurück von den dunklen Mauern des Vatikans Still ragte der
rieſige Dom von St Peter in die Lüfte Welch ein Kontraſt
geſchaffen durch das größte Problem an welchem die größten
der alten Kaiſer Deutſchlands ſich verblutet haben und daß von
Niemandem noch gelöſt worden iſt und das überall vorhanden
iſt und das ſich nur in Rom ſelbſt unlösbarer als je ver
dichtet hat

Das war die ſilberne Hochzeit in Rom die am Sonnabend
gefeiert wurde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 April Hofnachrichten Laut Meldung
aus Rom begab ſich das Kaiſerpaar heute Vormittag um
10 Uhr nach der Kapelle der deutſchen Botſchaft im Palqzzo
Caffarelli dicht beim Kapitol und wohnte dort dem Gottesdienſte
bei Nachdem noch mehrere Beſuche abgeſtattet waren erfolgte die
Rückkehr zum Quirinal Am frühen Nachmittag fuhr der Kaiſer
zum Freiherrn von Bülow dem preußiſchen Geſandten beim
Vatikan und nahm dort in Geſellſchaft mehrerer Kardinäle das
Frühſtück ein Um 21 Uhr wurde im eigenen kaiſerlichen vier
ſpännigen Wagen mit Spitzreitern die Fahrt zum Vatikan an
getreten Der Weg ging über die Via Naziouale den weit
ausgedehnten Corſo Vittorio Emanuele bei der Engelsburg über
den Tiber und dann zum Petersplatze um den Petersdom herum
zum Eingangsthor des vatikaniſchen Palaſtes Jn den Straßen
welche der kaiſerliche Wagen paſſierte bildete italieniſches Militär
Spalier Der kaiſerliche Wagen fuhr auf den von den Loggien
Rafaels umgrenzten berühmten Damaſushof auf welchem eine
Kompagnie der vpäpſtlichen Leibgarde mit Fahne und Trommel
aufgeſtellt war Nach Abſchreiten der Front begab ſich das Kaiſer
paar mit Gefolge unter Vorantritt päpſtlicher Kämmerer über die
große Treppe in die Reſidenz des Papſtes und wurde von Würden
trägern in den Thronſaal geführt wo der Papſt vor ſeinem Throne
ſtehend die Majeſtäten empfing Nach der Vorſtellung des Ge
folges fand eine viertelſtündige Unterhaltung ſiatt woranf die
Kaiſerin die Sixtiniſche Kavelle und die Peterskirche beſichtigte
wohin ihr der Kaiſer nach einer halbſtündigen Privatunterrednug
mit dem Papſte folgte Alsdann erfolgte die gemeinſame Rückkehr
2 gleichem Wege zur preußiſchen Geſandtſchaft und hierauf zum
Quirinal

Für den Beſuch des Kaiſers in Luzern bereitet
die Schweiz außergewöhnliche Ehrungen vor Es werden
1 Kompagnie Jnfanterie 1 Kompagnie Sappeure und 1 Schwadron

vertrauten Freundin der Frau Anna Faßler klagte Sie
lamentirte über Alles ein falſch angeheftetes Band konnte
ſie zur Verzweiflung bringen und wenn nun gar eins
der Theaterkoſtüme nicht recht ſitzen wollte dann hob ſie
die Hände zum Himmel empor und war feſt überzeugt daß
ihr armes Pflegekind durchfallen müſſe

Selbſt der liebe Herrgott konnte es ihr nicht recht
machen denn das Wetter war bereits ſo ſommerlich warm
daß ſich vorausſetzen ließ wie die Theaterluſt des Publikums
immer mehr und mehr nachlaſſen würde Nun wollte weder
Regen noch Schnee kommen ſo ſehr die Frau Paſtorin es
auch herbeiwünſchte und ſelbſt ihr verehrter Freund
Frida s Wohlthäter gab ihr plötzlich Grund zur Klage
deun ſeine Ankunft verzögerte ſich mehr und mehr und
es wäre doch ſo nöthig geweſen daß Herr von Helldorf
ſchon acht Tage früher nach Breslau gekommen wäre um
ſeinen ganzen Einfluß zu Frida s Gunſten aufzubieten

Auch Frau Faßler welche der jungen Künſtlerin in
Liebe zugethan war ließ ſich von der Schwarzſeherei ihrer
Freundin anſtecken und es würde eine Lamento ohne Ende
gegeben haben wenn der joviale Theaterkapellmeiſter nicht
zuweilen mit einem herzhaften Donnerwetter dazwiſchen ge
fahren wäre und den Frauen den Kopf zurecht geſetzt hätte

Jetzt fehlten nur noch drei Tage bis zum erſten Juni
wo das Debüt Frida s ſtattfinden ſollte Die Schneiderin
hatte alles vollendet und zwar ſogar zu Frau Eiſenbeins
Zufriedenheit was viel ſagen wollte Die Paſtorin hatte
ſich von Frau Faßler bereden laſſen das Theater zu be
ſuchen woſelbſt man ihre Lieblingsoper den Don Jnau
gab und Frida war mit der alten Magd allein daheini
geblieben um wie ſie erklärte einmal ſo recht ungeſtört
ihre Rolle durchzugehen

Eine Stunde mochte ſo verfloſſen ſein die alte Katha
ring war auf den Gang hinausgetreten um mit einer

Kavallerie aufgeboten werden Van Chiaſſo bis Baſel werden der
Oberſt Korpokommandant WielandeBaſel der Chef des General
ſtabes Oberſt Keller Bern und Oberſtlientnant Ruffi Lauſanne den
Kaiſer begleiten Die Abordnung des Bundesrathes wird von
dem General Herzog Aaran dem Oberſt Korpekommandant Feiß
Bern und dem Hauptmann im Generalſtab GottofreyFreiburg
begleitet werden

Eine Extraausgabe des Reichsauzeiger ver
öffentlicht die beim Galadiner im Quirinal in Rom vom
König Humbert und Kaiſer Wilhelm ansgebrachten
Triukſprüche

Die Nachrichten über das Befinden des Fürſten
Bismarch ſind dem D B Herold zufolge übertrieben Der
Fürſt iſt bereits am Freitag wieder ausgegangen und ansgeritten
Dr Schweninger iſt am gleichen Tage zu einer Konſultation nach
Süddeutſchland abgereiſt

Zur Militärvorlage ſchreibt die Nordd Allg Ztg
Wenn neuerdings auch wieder einmal die Möglichkeit disokutirt
wird es könne bezüglich der Entſcheidung über die Militärvorlage
zu einer Vertagung bis zum Herbſt kommen ſo handelt es ſich
hierbei im beſten Falle um fromme Wünſche Daß dieſelben au
einer maßgebenden Stelle auf Gegenliebe zu rechnen hätten darf
als ausgeſchloſſen gelten

Eine von vielen Hundert Perſonen beſuchte
Verſammlung ſelbſtſtändiger Handwerksmeiſter hat
am Freitag in Berlin behufs Gründung einer Mittelſtands
partei ſtattgefunden Es ſprachen die Abgeordneten Ackermann
konſ Bachem und Metzner Centr ſowie Liebermann

von Sonnenberg Antiſemit Man beſchloß eine eigene
Handwerkerpartei zu gründen welche auf den geſammten
ſtädtiſchen Mittelſtand anszudehnen ſei

S Zu den Kontrollverſammlungen und den dieſer
Tage berichteten Vorkommniſſen auf denſelben erfährt die Freiſ
Ztg von anthentiſcher Seite daß von Berlin aus keinerlei Weiſung
ergangen iſt den Mannſchaften Vorhaltungen zu machen in Be
treff ihrer Betheiligung an Verſammlungen und Agitationen über
militäriſche Dinge auch liegt es der Militärverwaltung durchaus
fern die ſtaatsbürgerlichen Rechte der Mannſchaften des Beur
laubtenſtandes irgenwie zu beeinträchtigen Was es daher mit dem
im Bereich des VII Armeekorps verleſenen Korpsbefehl für eine
Bewandtniß hat bedarf noch der näheren Anfklärung Dieſelbe

jedenfalls im Laufe der nächſten Woche in authentiſcher Weiſe

erfolgen
Die Miſſionare Holſt und Döring ſollen am

nächſten Freitag in der Dreifaltigkeitskirche in Berlin von der
Evangeliſchen Miſſions Geſellſchaft für Deutſch
Oſtafrika abgeordnet werden Miſſionar Holſt ſoll die Leitung
des Krankenhanſes in Dar esSalam übernehmen Miſſionar
Döring iſt für die Miſſion in Uſambara beſtimmt Dort hat die
Miſſion bei dem Häuptling von Mtai und Mtili freundliche
Aufnahme gefunden und im Februar d J eine nene Station
gegründet

Der Antrag Ahlwardt der als erſter Gegenſtand
auf der Tagesordnung der nächſten Sitzung Dienſtag des Reichs
tags ſteht hat folgenden Wortlaut Der Reichstag wolle be
ſchließen eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu er
nennen welche zu prüfen hat ob und in wie weit der Jnhalt der
von dem Abgeordneten Ahlwardt dem Reichstag übergebenen
Akten die durch den genannten Abgeordneten in den Sitzungen des
Reichstages vom 18 und 21 März d J gegen frühere und jetzige
Mitglieder des Reichstages und des Bundesrathes er
hobenen Anſchuldigungen rechtfertigt Die Freiſ Ztg macht
zu den vorgelegten Papieren folgende Mittheilungen Von eigent
lichen Akten kann bei dem Uebergebenen gar nicht die Rede ſein
Es ſind zunächſt zwei geheftete Convolute mit Nummern der
EiſeubahnZtg von Gehlſen und der Reichsglocke ans den

ſiebziger Jahren Sodann ſind es zwei Bündel loſer ganz un
geordneter Blätter und Skripturen mit Rechunngen Briefkopien
nud dergleichen Alles betrifft die Verhältniſſe der Rumäniſchen

re Mgekenſchoit und der Diskontogeſellſchaft in den ſiebziger
ahren

Das amtliche Militär Wochenblatt ver
öffentlicht in einem zu Gunſten der Militärvorlage geſchriebenen
Artikel Mittheilungen über die Verluſte im Kriege 187071
wie dieſe in ſolcher Vollſtändigkeit bisher noch niemals in die
Orffentlichkeit gekommen ſind Es fielen auf dem Schlachtfelde
und ſtarben an ihren Wunden auf deutſcher Seite 1881 Offiziere
und 26,397 Mann verwundet wurden 4239 Offiz ere und 84,304
Mann Vermißt wurden 127 Offiziere und 12,257 Mann Der
Geſammtverluſt beträgt alſo 6247 Offiziere und 123,453 Mann
Unter den Vermißten müſſen die ſogen Noch Vermißten d h
diejenigen über deren Schickſal bis zum Jahre 1882 keinerlei
beſtimmte Nachricht eingegangen war zu den Todten gerechnet
werden ihre Zahl belief ſich auf rund 4000 Unter Zurechnung
dieſer ſowie der 17,105 Köpfe welche die Armee während des

Krieges an Krankheiten verloren hat ſind rund 49,400 Deutſche

Genofſſin ein Planderſtündchen zu halten da ſie das Fräulein
drinnen deklamiren gehört als haſtige Schritte auf der
Treppe laut wurden und bald darauf ein elegant gekleideter
Herr auf dem Gauge und nach dem Theaterkapell
meiſter Faßler und den Damen fragte die bei demſelben
wohuten

Katharina welche den vornehmen Gaſt unverwandt
angeſtarrt ſchlug jetzt die Hände zuſammen und rief ganz
außer ſich Ach Jemine das Malheur was wird die Frau
Paſtorin ſagen Gewiß ſind der Herr hier aus Wien ge
kommen der Herr von Helldorf den die Damen ſchon
ſo lange erwartet haben und juſtement nachdem die Fran
Paſtorin drei Tage lang wie eine Nonne zu Hanſe geſeſſen
hat muß ſie heute in das Theater gegangen ſein Aber es
hat ihr geahnt denn ſie ſagte noch zu mir Katharina
ſagte ſie paß auf es wird ſich was Unangenehmes er
eignen weil mir die vergangene Nacht von Eiern geträumt
hat und das bedeutet immer Aergerniß

Die redſelige Alte hätte wohl noch lange ſo fort ge
plaudert wenn Helldorf denn er war es ſie nicht
durch die Frage unterbrochen haben würde ob Alle im
Theater ſeien

Ach nein unſer Fräulein iſt daheim ſie deklamirt ſich
etwas vor aber ich will ſie gleich

Halt unterlaſſen Sie das fiel Helldorf ihr ſchnell
in s Wort und legte ſeine Hand auf den Arm der Magd

Jm Gegentheil ich wünſche daß Fräulein Frida nicht
geſtört werde und möchte ganz im Stillen ihr Spiel be
lanſchen Können Sie mir dazu behülflich ſein daun bin ich
ſehr daukbar dafür

O das läßt ſich ſchon machen erwiderte lebhaft Ka
tharina ich laſſe Sie in den Alkoven treten da können Sie
Alles hören auch ich bin öfter drinnen geweſen um die
ſchönen rührenden Verſe anzuhören denn unſereins hat doch
auch Sinn für die Kunuſt fügte ſie ſtolz hinzu

M
geſtorben Die Franzoſen dagegen verloren rund 2900 Offiziere
und 136,000 Mann durch den Tod wovon 17,638 in deutſchen
Lazarethen ſtarben

Königsberg i Pr 22 April Die hieſigen Zeitungen be
richten von einem Strike der Kahnſchiffer in Oſtpreußen
und Weſtprenßzen welcher etwa 400 Fahrzeuge meiſt kuriſche
Kähne und Schiffer umfaßt Dieſelben verlangen eine Er

ung des Frachtfatzes von 10 auf 12 Pf pro Ladungs
zentner

OeſterreichUngarn
Wien 23 April Das offiziöſe Wiener Fremden

blatt ſchreibt aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit des
italieniſchen Königspaarès König Humbert zählt zu den
jenigen Fürſten welche das monarchiſche Prinzip in Europa nen
ſtärkten Der König von Jtalien trug durch ſeine Stetigkeit auf
dem Gebiete der äußeren Politik weſentlich zur Erhaltung des
europäiſchen Friedens bei und wußte in den erſten Jahren des
Beſtehens des Dreibundes den auftauchenden wechſelnden Strömungen
gegenüber die Staatsratſon geltend zu machen Italien gehört
jetzt ganz dem Friedensbunde an welchen die einſichtige Mehrheitder Abgeordneten gebilligt hat Dies beweiſt neuerlich die herzliche

Aufnahme des Erzherzogs Rainer und der begeiſterte Em
pfang des deutſchen Kaiſerpagres Die Bevölkernng Jtaliens
iſt von der Ueberzeugung durchdrungen daß das Feſthalten am
Dreibunde die beſte Bürgſchaft für die Weltſtellnng Italiens
und die Erhaltung des Friedens iſt Es iſt das Verdienſt König
Humberts an dieſem großen Kulturwerke mitgearbeitet zu haben

Jtalien
Rom 23 April Der geſtrige Sonnabend war der eigent

liche ſilberne Hochzeitstag des Königspaares an welchem
101 Kanonenſchüſſe abgefenert wurden Die ganze Stadt war
feſtlich geſchmückt das Gedränge in den Straßen zeitweiſe geradezu
iebensgefährlich König Humbert und ſeine Gemahlin empfingen
am Vormittag zahlreiche Deputationen von Gratulanten Beim
Empfange des Präſidiums der Volksvertretung bemerkte
der König Mein Herz frohlockt da ich mich von ſo viel Liebe
und Anhänglichkeit umgeben ſehe mit gerechtem patriotiſchem
Stolze ſehe ich am heutigen Tage als Zengen dieſer Anhänglichkeitin Rom meinen erhabenen Sndedſeroſen und Freund den
dentſchen Kaiſer und ſeine erlauchte Gemahlin ſowie die fremden
Fürſtlichkeiten und Vertretungen aller Mächte welche Jtalien und
mir die Beweiſe ihrer Sympathie und Achtung geben Das
Königspaar wohnte dann einem Feſtgottesdienſte bei Während
dieſer Zeit beſuchten die dentſchen Majeſtäten mehrere Kirchen
und Villen und kehrten dann über den Volkeplatz und dem Monte
Pincio nach dem Quirinal zurück Faſt unaufhörlich waren die
hohen Gäſte der Gegenſtand von Volkskundgebungen an welchen
ſich auch die Zöglinge von Prieſterſeminaren die dem Kaiſerpaare
begegneten lebhaft betheiligten Nachmittags führen der Kaiſer und
die Kaiſerin die Via Appig hinaus zu den Bädern des Caracella
zur Panlskirche 2c Eine wahrhaft grandioſe Volkskund
gebung fand Nachmittags vor dem Quirinalpalaſte ſtatt
Um 5 Uhr erfolgte die Auffahrt der römiſchen Ge
meindebehörden in Galawagen zur Gratulation Den Zug
eröffneten berittene Gendarmen den Schluß bildeten 500
Vereine aus der Stadt und Provinz Rom mit Fahnen und Muſik
Als der Zug vor dem Palaſt anlangte kam es zu wahrhaft be
geiſterten Kundgebungen die ihren Höhepunkt erreichten als die
Fürſtlichkeiten mit dem Bürgermeiſter auf den Balkon herans
traten Jn dieſem Augenblick ließ man auf dem Quirinalplatze
Brieftanben aufſteigen welche auch den Provinzen die Kunde
von der Feier bringen ſollten Die enthnſiaſtiſchen Ovationen
dauerten volle zwei Stunden während welcher Zrit die Majeſtäten
ununterbrochen auf dem Balkon verblieben Abends war die ganze
Stadt feſtlich ikluminiert während im Quirinal große Galatafel
ſtattfand an welcher der deutſche Kaiſer das Hoch auf das italieniſche
Königspaar ausbrachte Bis in die tiefe Nacht hinein wogten
endloſe Menſchenmengen durch die Straßen Wie in Rom haben
auch in den Provinzen bei der Feſtfeier vielfach lebhafte Kund
gebungen für das deutſche Kaiſepaar und das deutſche Reich ſtatt
gefunden So brachte z B in Turin eine nach Tauſenden zählende
Volksmenge wiederholt Hochrnufe auf den Kaiſer die Kaiſerin und
auf Deutſchland aus Am heutigen Sonntag herrſchte ebenſo
prächtiges Wetter wie in den vorangegangenen Feſttagen

Groſßzbritannien
London 23 April Das Unterhaus hat in ſeiner bis

in die ſpäte Nacht ausgedehnten letzten Sitzung die zweite
Leſung der Homernle Bill mit 347 gegen 304 Stimmen
angenommen Die Majorität beträgt alſo 43 Stimmen ſie
entſpricht der Zahl der Anhänger Gladſtone s Dieſer hatte
vor der Abſtimmung noch einmal zu folgenden Ausführungen das
Wort genommen Die Oppoſition ſei der Bill mit kühnen Be
hauptungen extremen Uebertreibungen fortwährenden Mißdeutungen

wm ämj J
Helldorf nickte ihr lächelnd zu und folgte dann möglichſt

geräuſchlos der Voranſchreitenden er et es als einen glück
lichen Zufall an ſich ſogleich auf die beſte Weiſe ein Urtheil
über die Begabung ſeines Schützlings bilden zu können
Frida würde völlig unbefangen ſein da ſie keine Zuhörer
in ihrer Nähe wußte Katharina hatte Wort gehalten ſie
ſchob den eleganten Fremden nachdem ſie ihn durch einen
engen Korridor geführt hatte in einen dunklen Alkoven der
zur Aufnahme von Frida s Theatergarderobe diente und von
dem großen Hinterzimmer wo die Künſtlerin wohnte nur
durch einen Vorhang geſchieden war Da drinnen ſprach
Jemand und zwar mit vollem glockenhellem Organ Robert
Helldorf lauſchte dann näherte er ſich dem Vorhange ein
weicher Teppich dämpfte ſeinen Schritt leiſe zog er den
en ein wenig zur Seite und blieb dann wie gebannt

ehen

Vergeſſen war im Moment was ihn doch Wochen vorher
gepeinigt die Vorſtellung unn in Bälde der Tochter des
Gemordeten gegenüber ſtehen zu müſſen ſelbſt die Stimme
des Gewiſſens ſchwieg die grauſen Bilder der Vergangen
heit waren verlöſcht und verdrängt durch den Zauber jenes
lebenden Bildes das jetzt ſein Auge feſſelte

Sind die Märchentränme der Jngend lebendig gewordenhat eine holde Fee die Geſtalt dort die ihm ſo vertraut

erſcheint als kenne er ſie ſchon lange lange Zeit mit
ihrem Stabe berührt und ſie mit dem Reize ſo wunderbarer
Schönheit geſchmückt daß ſie die Herzen der Menſchen augen
blicklich gefangen nimmt

Ja das iſt das Jdeal von dem ſchon ſein Jünglings
herz getränmt als es noch rein und ſchuldlos war das
iſt auch das Jdeal des Künſtlers welches hier in die Er
ſcheinung getreten

Fortſetzung folgt

und
behan
Snupr

ſei u
Vorke
welche

ſei eir
werde
ſeines
6 Jal
werde

einer
erweiſ

Balf
im H
war
den L
aufge

rlan
uſc

gefüh

Her

c

Anſte
Freun
die

hau
Gen

D T
und
Starn
die J
Reihe
ſich di

aus u
am B
gelade
übergt
und
ruhen
de
Herrn
der A
nahm
vom 9

Dich
D S
komm

zur C
den 2

ehalt

ie F
dieſe
Pfort
Weihe
Segen

ſei G
Gäſte
verein

t

der

führt
Erst

bleibt
Num
genan
ſein

a

einme
Art l
komm

amte
die T

Diebe
Perſo
Wage

an ſt
Art
Es t
häufi
wiede
Anzei
die d
Nach
hatte
Vikt
Lein
truge
entwe
der
es fü
ein L
Ob
ſelbſt
vorge

n

San
und

Poliz
Begr
der
zeige

Arb
Verle
droht
aus

e

Aſthi
katar
und
Abze

Fleiſ
entzül

Nier
Gehi
Chro
9 in

Stadt
ſo di



fiziere
tſchen

n be
eußen
rriſche

Er
ungs

den
des
den

a nen
it auf
z des
n des
ungen
gehört
hrheit
rzliche

Em

aliens
n am
aliens
König
iben

igent
elchem

war
radezn
fingen
Beim

merkte

Liebe
iſchem
lichkeit

den
emden

n und
Das

ihrend
irchen
Monte
en die
yelchen
rpaare
er und
acellg

und
ſtatt
Ge
Zug
500

Muſik
ift be
ls die
erans
ilplatze
Kunde
tionen
eſtäten

gauze
latafel
eniſche

vogten
haben

Kund
ſtatt
hlende
n und
ebenſo

er bis
weite
immen
n ſie

hatte

n das
n Be
tungen

glichſt
glück

rtheil
jnnen
thörer
n ſie

einen
der

d von
mr

ſprach
Robert
h eLin
r den
bannt

vorher
er des
timme

ingen
jenes

orden

rtraut
mit

rbarer

augen

lings
das

ie Er

Nr 96 Dienstag
und vielen grundloſen Prophezeihungen entgegengetreten er aber
behanpte die Bill werde zum erſten Male ſeit 90 Jahren eine
Snuprematie des Parlaments einrichten welche auf Recht begründet
ſei und auf Macht ſich ſtütze Die Regierung habe hinlänglich
Vorkehrungen getroffen um alle Zuſagen und Verpflichtungen
welche das Reichsparlament hinſichtlich der Landfrage eingegangen
ſei einzulöſen Werde die Bill verworfen wie ſolle dann Jrland regiert
werden Laſſe es ſich denn gegen den Willen einer großen Majorität
ſeines Volkes regieren Die Politik der vorigen Regierung ſei nach
6 Jahren zuſammengebrochen die Politik der jetzigen Regierung
werde von Jrland agcceptirt Er gliaube die Bill werde ſich als
einer der dauerndſten und ſegensreichſten Siege der liberalen Partei
erweiſen Dieſe Rede welche unmittelbar auf ſtarke Angriffe
Balfonur s folgte erweckte ſo ſtarken und anhaltenden Beifall
im Hanſe daß man bereits von der Annahme der Bill überzeugt
war Das oben angegebene Reſultat der Abſtimmung wurde von
den Liberalen und einem Theile der Jrländer mit Enthuſiasmus
aufgenonmen Die Einzelberathung beginnt am 4 Mai Jn

rland hat die Annahme der Bill in vielen Städten zu blutigen
nſammenſtößen zwiſchen den Unioniſten und den Nationalen

geführt und man befürchtet noch weitere arge Krawalle

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangahe geſtattet

Halle 24 April
Die Einweihung der neuen Kirche der Digkoniſſen

Anſtalt vollzog ſich geſtern Nachmittag in Gegenwart zahlreicher
Freunde und Gönner der Anſtalt u a waren zu derſelben erſchienen
die Herren Präſident des Evang Oberkirchenrathes Dr Bark
haufen Oberpräſident der Provinz Sachſen von Pommer Eſche
Gen Superintendent D Schultze Magdeburg Gen Suberintendent
D Teichmüller Deſſau Landeshauptmann Graf Wintzingerode
und Reg Präſident von Dieſt Merſeburg Oberbürgermeiſter
Staude die Profeſſoren der theologiſchen Fakultät nahezu vollzählig
die Direktoren der höheren Lehranſtalten zahlreiche Geiſtliche eine
Reihe von Aerzten und andere angeſehene Perſönlichkeiten weiter hatten
ſich die Vorſtands mitglieder der Anſtalt zahlreiche Diakoniſſen die z Th
aus weiter Ferne zu dieſem Feſttag der Anſtalt herbeigeeilt ſowie die
am Ban beſchäftigten Handwerksmeiſter eingefunden Als der Zug der
geladenen Gäſte vom Pfarrhauſe her vor der Kirche angelangt war
übergab Herr Architekt Fahro der den Entwurf zu dem Bau geliefert
und dieſen geleitet hatte den auf blumengeſchmücktem Kiſſen
ruhenden Schlüſſel des Gotteshauſes dem Vorſitzenden des Vorſtands
der Anſtalt Herrn Prof D Beyſchlag welcher denſelben dann
Herrn Gen Sup D Schultze überreichte aus deſſen Händen endlich
der Anſtaltsgeiſtliche Herr Paſtor Jord an den Schlüſſel in Empfang
nahm Beim Oeffnen der Kirchthür erklang der 25 Pſalm vorgetragen
vom Domkirchenchor nach dem gemeinſamen Geſang Herr Jeſu Chriſt
Dich zu uns wend folgte dann die Weihe Rede des Herrn Gen Sup
D Schultze über das Schriftwort des Menſchen Sohn iſt nicht ge
kommen daß er ihm dienen laſſe ſondern er diene und gebe ſein Leben
zur Erlöſung für Viele Nach dem Vortrage des 80 Pſalms durch
den Domkirchenchor und der von Herrn Superintendent D Foerſter

re Liturgie hielt der Anſtaltsgeiſtliche Herr Paſtor Jordan
ie Feſtpredigt der er das Schriftwort 1 Moſ 28 17 Wie heilig iſt

dieſe Stätte ſie iſt nichts anderes denn Gottes Haus und hie iſt die
Pforte des Himmels zum Grunde gelegt das einſt auch den Text der
Weiherede der alten Anſtaltskapelle gebildet Das Vaterunſer der
Segen des Herrn und der gemeinſame Geſang Lob Ehr und Preis
ſei Gott ſchloß die erhebende Feier nach welcher ſich die geladenen
Gäſte noch in der Diakoniſſen Anſtalt zu einer häuslichen Nachfeier
vereinigten

Beginn der Amtsthätigkeit Jn der Sonnabend Sitzung
der zweiten Strafkammer Abtheilung für Berufungsinſtanzen
führte der von Trier hierher verſetzte Landgerichts Direktor Herr
Crönert zum erſten Male den Vorſitz

Concordia Theater Wie uns ſoeben die Direktion mittheilt
bleibt das Theater entgegen dem Jnſerat in heutiger
Nummer bis zum Mittwoch nicht geſchloſſen ſondern wird bis zu
genanntem Tage in demſelben das Magdeburger SpezialitätenEnſemble
ſein Gaſtſpiel fortſetzen

BVeſtohlene Frachtgüter Jn der letzten Zeit wurden wieder
einmal auf der Eiſenbahn eine Menge Frachtgüter der verſchiedenſten
Art beſtohlen ohne daß es gelang den Diebereien auf die Spur zu
kommen Jn der Nacht zum 22 d M hatten ſich nun mehrere Be
amte auf die Lauer gelegt und gelang es ihnen hierdurch auch endlich
die Diebe zu ermitteln und zwar wie dies wohl nach den bei den
Diebereien obwaltenden Umſtänden nicht anders möglich war in den
Perſonen mehrerer bei der Bahn beſchäftigten Arbeiter namentlich
Wagenſchiebern die natürlich ſofort entlaſſen worden ſind

Eine ungetrenue Oberköchin Eine Oberköchin in der Jrren
anſtalt Nietleben ſchickte häufig Kiſten voll Sachen aller möglichen
Art die in der Anſtalt geſtohlen waren an ihre Mutter in Zittau
Es war einem Kutſcher in Nietleben aufgefallen daß die Oberköchin
häufig ſchwerwiegende Kiſten fortſandte und als er vor einigen Tagen
wiederum zwei ſolche Kiſten auf die Bahn beſorgen ſollte machte er
Anzeige Es wurde darauf die Zittauer Polizeibehörde benachrichtigt
die denn auch ſofort im elterlichen Hauſe der Oberköchin umfaſſende
Nachforſchungen anſtellte die allerdings ein kaum geahntes Reſultat
hatten Man fand nämlich große Mengen Butter und anderer
Viktualien ganze Packete Stearinlichte Muskatnüſſe
Leinwand Jacken Friesdecken die noch den Anſtaltsſtempel
trugen c vor alles Sachen die offenbar aus den Vorräthen der Anſtalt
entwendet waren Jn dem allgemeinen Wirrwarr welcher zur Zeit
der Choleraepidemie in der Jrrenanſtalt Nietleben geherrſcht hat mag
es für die Oberköchin der doch alle Vorrathskammern offen ſtanden
ein Leichtes geweſen ſein möglichſt viele Vorräthe bei Seite zu ſchaffen
Ob die Oberköchin vielleicht gar an Kleptomanie gelitten hat da ſie
ſelbſt Salz mitſchickte wird erſt die nähere Unterſuchung ergeben Die
vorgefundenen Sachen wurden beſchlagnahmt

Verunglückt Am Sonnabend Abend iſt die 4 jährige Emma
Sander Geiſtſtraße 35 beim Reifſpielen in der Geiſtſtraße geſtürzt
und hat dabei einen Armbruch erlitten

Dennunziation Geſtern Vormittag zeigte der Recitator Z der
Polizeibehörde an daß ſeine in der Klinik verſtorbene Ehefrau deren
Begräbniß auf Nachmittag 4 Uhr feſtgeſetzt worden an den Folgen
der Abtreibung der Leibesfrucht verſchieden ſein ſolle Es erfolgte An
zeige wegen Jnhibirung des Begräbniſſes

Ein zärtlicher Ehemann Geſtern Nachmitiag ſchlug der
Arbeiter Adolf Sch Glauchaerſtraße 47 wohnhaft ſeiner Frau im
Verlaufe eines Familienſtreites nachdem er dieſelbe mit Todtſchlag be
droht hatte mit einem Hammer die Oberlippe durch und einen Zahn
aus Sch wurde verhaftet

Sterbefälle vom 16 22 April Lungentuberkuloſe 12
Aſthma 1 Lungenentzündung 6 Altersſchwäche 1 Magen und Darm
katarrh 1 Fortſchreitende Paralyſe der Jrren 1 Krämpfe 1 Fettherz
und Rückenmarksleiden 1 Herzmuskelentzündung 1 Gallenſteinen 1
Abzehrung 2 Herzſchwäche 1 Darmbeintuberkuloſe 1 Entkräftung 2
Fleiſchgewächs des Unterkiefers 1 Chron Darmkatarrh mit Bauchfeil
entzündung 1 Eingeklemmter Bruch 1 Oberſchenkelbruch 1 Diphtherie 1
Nierenentzündung 3 Schwäche 2 Herzfehler 1 Bauchfellentzündung 1
Gehirnhautentzündung 1 Darmſchwindſucht und Bauchfellentzündung 1
Chron Lungenkatarrh 1 Zuſammen 47 Fälle Darunter befinden ſich
9 in hieſigen Krankenhänſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Jm Bürgerverein kam am Sonnabend die Antwort des

Magiſtrats auf die Eingabe betr Freigebung des Oſttheils des Stadt
gottesackers als Park zur Verleſung Danach befinden ſich auf dem
Stadtgottesacker an der Magdeburgerſtraße noch 85 gepflegte Gräber
ſo daß der Magiſtrat aus Rückſicht auf den Schutz derſelben ein Oeffnen

Brummer
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des Stadtgottesackers in der vom Verein z ään Weiſe gegen
wärtig nicht für ausführbar hält ſobald jedoch die Anpflanzung zum
Schutz der einzelnen Gräber in der erforderlichen Weiſe herangewachſen
iſt wird der Magiſtrat der Sache näher treten und die Anlagen dem
Publikum zugänglich machen Jn den weiteren Berathungen wurde
auf die Unzulänglichkeit der Bedürfnißanſtalt an der Ecke von Geiſt
ſtraße und Alter Promenade hingewieſen die Abſicht des Pächters des
Reichshofes vor dem Reſtaurant auf einem Theil des ſehr breiten

Vorlandes in einer Oraugerie Tiſche und Stühle zu Reſtaurations
zwecken aufzuſtellen ſympathiſch begrüßt da eine ſolche Anlage nicht
blos aus äſthetiſchen Rückſichen gutzuheißen ſei ſondern auch der Stadt
eine nicht wohl von der Hand zu weiſende Einnahme bringen werde

Die weiteren Erörterungen brachten nichts Neues von Belang
Halleſcher Traktatverein Am morgigen Dienstag Abends

8 Uhr ſoll im Halleſchen Traktatverein Mauergaſſe 7 chriſtl Herberge
zur Heimath ein Vortrag über J H Wicherns Leben und
Lebenswerk gehalten werden

Der Halleſche Schützenbund begann geſtern unter zahl
reicher Betheiligung hieſiger und auswärtiger Schützen auf dem Schieß
haus Birkhahn die Feier ſeines 10jährigen Stiftungsfeſtes Mit
demſelben iſt ein Prämienſchießen verbunden zu welchem recht werth
volle Preiſe geſtiſtet wurden Die Feier wird am Mittwoch Abend
durch ein Feſteſſen im Neumarkt Schützenhauſe ihren Abſchluß finden
Beſonderes Intereſſe wird die am Mittwoch Abend im Neumarkt
Schützenhauſe veranſtaltete Ausſtellung von den von den Mitgliedernwährend des 10jährigen Beſtehens erſ choßenen Preiſe erregen unter

denen ſich auch der Kaiſerpreis vom vorletzten Bundesſchießen in
Erfurt befindet

Aus der Amgebung
Trotha 23 April Geſangs Concert Der hieſige Männer

Geſangverein Harmonie veranſtaltete geſtern in der Reilsburg zu
Giebichenſtein unter Mitwirkung einiger Mitglieder des befreundeten
kaufmänniſchen Geſangvereins Liederhort zu Halle ein wohl
gelungenes Concert Der Vortragsplan enthielt Chöre von Silcher Otto
Koſchat Lehmann den Strauß ſchen Walzer für Männerchor Wein
Weib und Geſang mit Klavierbegleitung ſowie Lieder am Klavier von
Laſſen Preſſel und ein Duett aus J Brüll s goldenem Kreuz Ge
leitet wurde das Concert vom Dirigenten beider Vereine Herrn Ober
Realſchulgeſanglehrer E Nottmann Eine Ballfeſtlichkeit ſchloß ſich
an die mit vielem Beifall ausgezeichneten Vorträge

Ammendorf 28 April Diebſtähle Jn letzterer Zeit ſind
bei Gaſtwirthen wiederholt Gelddiebſtähle ausgeführt worden
ſo wurden bei dem Gaſtwirth Schaffenberg zu Radewell von einem
dort übernachtenden Fremden 6 Mk 40 Pfg geſtohlen Hier gelanges da das Geld ſofort vermißt worden Jene Diebe daſſelbe wieder

abzunehmen Der Hausknecht Gleine in Ammendorf in Dienſten
beim Gaſtwirth Feldmann mußte am 21 d M Abends gegen 10 Uhr
kurze Zeit ſeine Stube verlaſſen um Bier anzuſtecken als er zurück
kam waren 10 Mk 50 Pfg aus einer Cigarrenkiſte welche auf dem
Tiſche ſtand und ein neues Jaquet geſtohlen Der Dieb hatte das
Stubenfenſter geöffnet und war eingeſtiegen Verdacht fällt auf einenfremden Mann der ſich zur gedachten Zeit im Hofe zu thun gemacht

hatte und dann verſchwunden war
Möderau 23 April Einer der zwei Herren treu ge

dient hat Geſtern fand hier das Begräbniß des 76 jährigen
Schäfers und Gemeindedieners ſtatt der ſeine ihm obliegenden
Pflichten und Aemter in der langen Zeit von 49 Jahren ununterbrochen
und in gewiſſenhafteſter Weiſe verwaltet hat Leider war es ihm nicht
vergönnt das 50 jährige Dienſtjubiläum zu feiern Die Gemeindemitglieder
verlieren in ihm nicht nur einen treuen Beamten ſondern auch einen
ſtets bereitwilligen Rathgeber und Helfer zur Zeit der Noth

Weißenfels 23 April Sittlichkeitsverhrechen Am
19 d M wurde der Handarbeiter Wendt von hier auf Requiſition
der Königl Staatsanwaltſchaft zu Naumburg wegen Sittlichkeits

er hen verhaftet und dem Landgerichtsgefängniß Naumburg zuge
ührt

Erfurt 23 April Theurer Braten Hierſelbſt wurde
ein Mann verhaftet der aus dem Gaſthof zu den drei Linden einen
Jagdhund im Werthe von 80 Mk geſtohlen dann das Thier geſchlachtet
und verzehrt hat

Kleine Chronik
Leipzig 23 April Beide Beine abgefahren Geſtern

Vormittag wurden bei der Abfahrt des Perſonenzuges nach Pegau auf
dem Plagwitzer Bahnhofe der preußiſchen Staatsbahn einem Mädchen
von 21 Jahren Anna Hoffmann aus Pomßen gebürtig beide Füße
abgefahren Das Mädchen wollte den ſchon im Gange befindlichen
Zug noch beſteigen wurde aber von dem dienſtthuenden Schaffner zurück
gehalten Das Mädchen riß ſich los ſtürzte auf den Zug zu und glitt
bei dem Verſuch einzuſteigen ab Die über ſie hinrollenden Räder
riſſen beide Füße ab

Hamburg 28 April Das Verſchwinden eines hoch
angeſehenen Konſuls G hat in Hamburger Handelskreiſen großes
Aufſehen hervorgerufen Es werden ſchwere Beſchuldigungen gegen den
Verſchwundenen erhoben

Lübeck 23 April Mordverſuch Ein geſtern aus dem
Gefängniß entlaſſener Glaſergeſelle kam heute Nachmittag wegen
einer Unterſtützung zu dem Gefängnißgeiſtlichen Paſtor Becker und
gab auf denſelben fünf Revolverſchüſſe ab Der Paſtor iſt ſchwer
aber nicht lebensgefährlich verletzt Der Attentäter iſt verhaftet

Fulda 23 April Mit Knaben reich geſegnet iſt der
Eiſenbahnbeamte G hierſelbſt denn am 21 d Mts wurde ihm
das neunte Söhnchen geboren dieſe Reihenfolge iſt von keinem
Mädchen unterbrochen Beim ſiebenten Knaben hatte der Kaiſer die
Pathenſtelle übernommen

Eſſen g d Ruhr 28 April Eiſenbahnunglück Geſtern
fuhr an dem weſtlichen Ende des Bahnhofes Langendreer rheiniſch
die Lokomotive des einfahrenden Perſonenzuges 265 anſcheinend durch
Entgleiſung und Ablenkung in einer Weiche dem auf dem andern
Hauptgeleiſe ausfahrenden Perſonenzuge 268 in die Seite Hierbei
entgleiſten 6 Perſonenwagen und wurden theilweiſe zertrümmert
eine Frau und 2 Kinder aus Speldorf getödtet fünf
zehn Reiſende leicht verletzt

Paris 23 April Feuersbrunſt Ein Schadenfeuer
äſcherte geſtern Morgen ein Kaufhaus der Rue Rivoli ein drei
Frauen kamen in den Flammen um

Moskau 23 April Unglück in einer Badeanſtalt
Jn einer öffenlichen Badeanſtalt zerſprang ein Leitungsrohr Die Bade
gäſte ſprangen ins Freie doch wurden neun Perſonen verletzt darunter
vier ſchwer

Sfkandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Auf geboten21 April Der Kaufmann Paul Döling und Marie Hoppenſack Frankfurt a O
und Halle Der Specialarzt Dr med Rudolf Panſe und Wally Weber
Erneſtine Schendler Rathswerder 14 und Werdergaſſe 8 Der Kaufmann
Albert Holter und Martha Sellheim Jena und Streiberſtraße 9 Der
Handarbeiter Chriſtoph Hevekerl und Marie Gerngroß
Steinhauer Karl Eurich und Wilhelmine Schnelle Spitze 18

22 April Der Kunſtgärtner Hermann Stieme und u r Schulze
Thurmſtraße 100 und Landwehrſtraße 7 Der Kaufmann Karl Hofmeiſter
und Hedwig Schulze Marienſtraße 11 und Königſtraße 18 Der Hand
arbeiter Wilhelm Lorengel und Auguſte Bräter Albrechtſtraße 25 und Händel

9 Der Maurer Franz Sperling und Wilhelmine Berger Naun
dorf und Dieskau Der Kunſt und Handelsgärtner Wilhelm Hoberg und
Hedwig Colling Brachſtedt und Halle

Eheſchließungen
22 April Der Schloſſer Otto Knorre und Helene Matſchke Wörmlitzer

ſtraße 102 und Parkſtraße 20 Der Bürſtenmacher Emil Schreck und
Hedwig Kyritz Marienſtraße 1 und Brunoswarte 25 Der Rechtsanwalt
Lieutenant der Reſerve Franz Schöne und Hedwig Zabel Eisleben und
Mauergaſſe 8 Der Malermeiſter Oskar Reichenbach und Anna Schimpf

Dresden und Alte Promenade 29 Der dar Heinrich Lappe und

Steg 17 Der

General Auzeiger für Hage und ven Saalkreis 25 April Seite 3e HHSGGGvS GSGvKEVVgwNRLßoHwwyNwwwweoeNiemeyerſtraße 20 und Rathhausgaſſe 14 Der Amts eleest ilMüller und Kiechha Bayer Sheale Anhalterſtraße 10 Der Schloſſer
meiſter Louis Strauß und Anna Wieſe Leimbach und Kl r

Der Schloſſer Robert Wegel und Bertha Schmelzer Steg 4 u
er Regiſtrator Karl Hube und Minna Weickart Zenh e 8

oſſer Karl Herrmann und L r
r

Der

gaſſe 4888 Krukenbergſtraße i1 Der Luiſe
Gr Ulrichſtraße 59 und Gottesackergaſſe 10 Der Kaufmann O
Grauert und Ida Stutzbach Poſtſtraße 4 und Landwehrſtraße 20 Der
Buchdruckereibeſiter Karl Pritſchow und Martha Matthes Albrechtſtraße 46
und Gr Sie 44 Der Büreau Vorſteher Conrad Drebinger und
Antonie Schneider Giebichenſtein und Reilſtraße 129

Geboren
22 April Dem Handarbeiter Hermann Lange eine T Ella Martha

Tr s 5 m V rFrieda Langeſtraße 6 Dem n Emil Kreutzmann eine T Marie
mann Hugo Zorn ein S GuſtavLuiſe Martha Härz 19 Dem Kau HugHeinrich Erich Gr Ulrichſtraße 60 Dem Salzſieder Otto Puppe ein S

Kurt Georg Liliengaſſe 8
Geſtorben,

22 April Des Handarbeiter Wilhelm Lehmann Ehefrau Thereſe geb
Dietz 33 Glauchaerſtraße 66 Des Maurer Oskar Hilpert T Bertha
6 J Kanzleigaſſe 3 Der Privat Docent Dr phil Friedrich Heyer 44 J
Diakoniſſenhaus Des Rangirmeiſter Chriſtoph Krakau Ehefrau Dorothee
W Schramm 36 Thomaſtusſtraße 3 Anna Große 16 Klinikes Handarbeiter Karl Schliebe Ehefrau Chriſtiane geb Langguth 69 J
Beeſenerſtraße 3 Der Steinhauer Wilhelm Meinhardt 48 Bäger

aſſe 4 Der Handarbeiter Eduard Härzer 27 J Heinrichſtraße 3 DesHandarbeiter Andreas Ciemiega T Katharina 18 Std Beeſenerſtraße 19

m
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Privattelegramme des General Anzeiger
HK Berlin 24 April 9 Uhr 15 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Ueber 2000 Setzer ans allen
Druckereien Berlins verſammelten ſich geſtern unter dem Vorſitz
des Abgeordneten Molkenbuhr um Beſchlüſſe über die Feier
des 1 Mai zu faſſen Liebknecht welcher das Referat hatte
iſt aus Zürich noch nicht zurückgekehrt Die Verſammlung beſchloß
in einer Reſolution die Buchdrucker möchten ſich ſo zahlreich als
möglich der Sozialdemokratie anſchließen Auch in der
Umgebung Berlins fanden zahlreiche ſozialiſtiſche Verſammlungen

ſtatt in denen die Unabhängigen beſchloſſen den 1 Mai zu
feiern

ri Rom 24 April 11 Uhr 40 Min Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Gottesdienſt in der
Kapelle der deutſchen Botſchaft welcher vom Paſtor
Frommel abgehalten wurde dauerte Stunden Der Kaiſer
trug Huſaren Uniform die Kaiſerin eine granſeidene Robe Die
Kapelle war mit Blumen geſchmückt und glänzend erleuchtet Der
Kaiſer überreichte beim Verlaſſen des Palaſtes Caffarelli dem
Polizei Chef welcher den Sicherheitsdienſt bei dem Kaiſer zu
verſehen hat den rothen Adlerorden Der Kaiſer empfing
heute eine Deputation der dentſchen Kolonie beſtehend ans

dem Konſul Naſt Kolb und Dr Ehrhardt
P London 24 April 9 Uhr 30 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Eine im Viktoria Park ab
gehaltene große Verſammlung der Gewerks Vereinler
beſchloß die Ausſtändigen in Hull zu unterſtützen Jn der
Nacht zum Sonntag fanden wiederholt ernſtere Zuſammen
ſt öße zwiſchen den Strikenden und der Polizei ſtatt bei denen es auf
beiden Seiten Verwundete gab Nachmittags wurden von den
Strikenden große Holzlager augezündet Polizei und
Seelente ſuchten dem Feuer Einhalt zu thun Abends fanden
abermals Ruheſtörungen ſtatt wobei die Strikenden den
Dampfer Rigki angriffen aber von Poliziſten zurück
geſchlagen wurden

O Belgrad 24 April 8 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der geweſene Regent Beli
markovic iſt gemüthskrank geworden Er ſoll angeblich
mehrere Selbſtmordverſuche gemacht haben

Kaiſer Wilhelm im Vatikan
Ausführlichere Meldung

Rom 23 April Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
um 2 Uhr 50 Min im Vatikan ein und verließen den Wagen
im Corti di Damaſo wo ſie von dem Groß meiſter Fürſten
Ruspoli empfangen wurden Hier meldeten ſich auch die vom
Papſte zum Ehrendienſt beſtimmten Majordomuns Monſig
nore della Volpe und Geheim Kämmerer Graf Alborg
hetti und wurden durch den Geſandten von Bülow den
Majeſtäten vorgeſtellt Jm Clementino Saale wurden die Maje
ſtäten durch den Ceremonienmeiſter Sambucetti und den
Oberſtkämmerer Azevedo eipfangen Die AdeligeLeib
garde und die Schweizergarde erwieſen den Majeſtäten die
militäriſchen Ehren Der Papſt ging den Majeſtäten bis zur
Thür des Gelben Saales entgegen Der Kaiſer und die
Kaiſerin und der Papſt nahmen hier in Seſſeln Platz und
verweilten etwa eine Viertelſtunde im Geſpräch Darauf wurde das
Gefolge der Kaiſerin in den Saal geführt und dem Papſte vorgeſtellt
Nachdem ſich ſodann die Kaiſerin nebſt Gefolge zurück
gezogen hatten um die Sixtiniſche Kapelle und andere vatikaniſche
Sehens würdigkeiten zu beſichtigen verweilte der Kaiſer noch
etwa eine halbe Stunde mit dem Papſte allein Hier
auf wurde das Gefolge des Kaiſers in den Saal geleitet und von
ihm dem Papſte vorgeſtellt Der Kaiſer verabſchiedete ſich ſo
dann von dem Papſte welcher ihm bis zur Thür des Saales
das Geleit gab Um 4 Uhr 40 Min verließen die Majſſtäten
nach dem gleichen Ceremoniell wie bei der Ankunft den Vatikan
und begaben ſich gemeinſam in einem vierſpännigen preußiſchen
Hofwagen nach der preußiſchen Geſandtſchaft beim
päpſtlichen Sinhle zurück

Belgrad 23 April Zahlreiche der liberalen Partei
augehörende Beamte wurden in niedere Dienſte verſetzt Nicola
Niſtic der Sohn des Exregenten welcher bisher der Geſandt
ſchaft in Paris als Attachee angehörte wurde zum kleinen Poſt
beamten in Belgrad degradirt Der König Alexander ſchrieb ſeinen
Eltern daß die bekannte Ausweiſungs Reſolntion durch
ſeine Grotzjährigkeit hinfällig geworden ſei

Waſſerſtände Am 24 April Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,44 23 April Calbe Oberpegel 1,38 Unter
pegel 1,38 Dresden 0,76 Magdeburg 1,39

empfehlen zu festen sehr bitſigen Preieen
Hemdenleinen Hemdentuche Bettzeuge Inletts Bettdamaste Tisch

tücher Handtücher Servietten
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Goncmremareen u verizaurf Gr Alrichſtraße 27

r

25 April Nr 96

Die aus der Fuchs Grüunbaum sehen Coneursmaſſe ſtammenden Waarenvorräthe beſtehend aus
Haus u Küchengeräthen Eisen Blech Holz Porzellan u Stahlwaaren Nägeln Schrauben Hand werkszeugen Sehlitt
schuhen Kohlenkästen ete Decimal Tafel und Küchenwaagen Tischglocken Luxusgegenstünden in Nickel und Majolika

ſowie mehrere

ſollen
compliette Küchen Einrichtungen

Bee 2 rzu ſehr niedrigen Taxpreiſen im Einzelnen oder poſtenweiſe ſchleunigſt ansverkanft werden

S Geäöffnet Vormittags 12 Ahr Nachmittags 7 Ahr
3

Garantirt reine Ungarweine
zu Originalpreisen zu haben bei

Heinr Engelhardt Dryanderstr 35 Marie Berlich Lessingstr 34
Reinhold Meye Raffineriestr 1 Wilh Reichardt Zwingerstr 17 unä
Porsterstr 44 W Mühle Nanndorf Chr Volkland Quels
berg Dölao Louise Kunz Fienstedt F Scohroeder Friedeburg a S
F Schmidt Strenz Naundorf Alb Harth Unter Pelssen Allgem
Consum Verein Lettin Traugott Olze Dederstedt W SanneBeesenstedt F Michaelis Reichardts werben

Stanatlich ceonceſſionirtes
Seminar für Kindergärtnerinnen

von Lina Sellhetm Halle a
Laurentinsſtraße 7

Für alle Kurſe finden noch Aufnahmen bis zum 1 Mai ſtait Näheres durch
die Proſpekte

Der Verein zur Erhaltung von Freibetten für arme Kranke

wird in den erſten Tagen des Mai ſeinen Bazar veranſtalten und dankt zuvor allen
Denen die ſeine Zwecke bisher förderten Es fanden in dieſem Jahre 41 Kranke
an 2363 Pflegetage freie Aufnahme aus den Mitteln des Vereins in dem
Diakoniſſenhauſe den Königl Nniverſitäts Kliniken und einigen Privat
Kliniken Die meiſten der 41 Patienten litten an ſehr ſchweren Uebeln große
Operationen Reſektionen u dergl mußten an Vielen vollzogen werden und bei
Nervenleiden Typhus Diphtheritis Scharlach u A bedurften ſie langer und ſorg
ſamſter Pflege Es gereicht uns zu größter Frende daß Alle wiederum nur mit
einer einzigen Ausnahme geneſen oder doch weſentlich gebeſſert die Heilanſtalten
veranlaſſen konnten und glauben wir daß dieſer Erfolg unſere dringende Bitte
unterſtützen wird uns Beiträge an Geld oder Verkaufsgegenſtänden gütigſt über
mitteln zu wollen

Der VorstandLina Mühlmann Johanna von Kaltenborn Emmy Bethcke

h Eulen

Wer keine Margarine
2 kaufen will 2
S verſuche und behalte die garantirt
S aS reine 2S

S SS Naturbukker

e der 2z Vereinigten Pommer Z
S schen Meiereien
Gr Ulrichſtraße 32

Die ſtädtiſche Sparkaſſe
in

Schleuſingen
verzinſt Einlagen zu Zz geſperrte zu
33 und nimmt dieſelben auch per Poſt
entgegen

Leberthram
beſte Marke

Adlier Apotheke Keikarahe 15
H Dunkel

Friſches Kalbfleiſch Vordor
viertel NRippe und Bruſt 9 Pfd
fre Nachn 3 3 i Mk S de Beer
Emden Oſtfriesland

e 6 Pfd Brod 50 Pfg
Karlſtraſße 1

Einem hieſigen ſowie auch auswärtigen Publikum mache ich hierdurch die
ergebenſte Mittheilung daß ich mit dem heutigen Tage neben meinem Brenn
materialien Geſchäft ein

Eiſen und Bohprodukten Geſchäft
eröffnet habe Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein die mich eehrenden reell zu
bedienen und bitte ich ergebenſt dieſes mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Bei Einkäufen von allen Metallen zahle ſtets die höchſten Preiſe

Oscar Stoye
Magdeburgerſtraße 61

Grlegenheitskauf

Blousen Slousen
ſo lange der Vorrath reicht

Stück 90 Pfg Mk l 1,50 2,50
Max Licohtenstein

De Leipzigerſtr 66

Max Sehlott
prakt Zahn Arzt

Gr Ulrichſtraße 32 1 Et
Eing Kl Ulrichſtraße

ſowie Raffia Baſt VBaumwachs empf
Felix Sioli Giebichenſtein De Leipzig Münzgasse 7

Grosses Concertm

s S Stoff H oviſi F ko Zu4 9 von Vorm 11 bis Abds 11 Uhr ausgeführt von der eher hen Mann Franio e n
e derühmten 7j Il o 00 olle Rocaczy Theod Welter in RürnbergT b Il F e Aelteſtes Tuchverſand GeſchäftErf Hlumen u Gemüſeſämerei v ſiein ihrer Nationaltracht Künſtler J Rangesh Bedienung in Zigeuner Coſtüm worunter

De die Kleinſte der Welt Entree freil Gr Ulrichſtr 9 n Mars Ia Tour

Schneidermeister
erhalten gratis Muſterkarten in billigen

Täglich

Rechten Königstrant empfiehltF x Patz

W ääähe

Wintergarten
Grand Restaurant u Café I Ranges
Grösste Sehenswürcdigkeit in Halle aS

Feenhafte elektrische Beleuchtung
Säle und Zimmer für Vereine u Gesellschaſten

Speisen à la carte zu jeder Tageszeit
Table höte von 1 bis 3 Uhr MI 1,25

Gut gepflegte Biere und zwar

Echt Munchener o Liter 20 Pfg
Eoht Böhmis ch 20 PfgLagerbier n u 165 PſVielen Wünschen entsprechend haben wir ebenfalls für eine Tasse

Kaffee den Preis auf 20 Pfg ermässigt

5 Die DirectionX

Unterſtützung der Familien eingezogener
Wehrleute und Reſerviſten

Beim Beginn der militäriſchen Uebungsperioden bringen wir hierdurch zur
Kenntniß daß die nach dem Reichsgeſetz vom 10 Mai 1892 den Familien eingezogener
Wehrleute und Reſerviſten für die Dauer der von letzteren abgeleiſteten Friedens
übungen zuſtehenden Unterſtützungsbeträge in unſerem Militärbureau Rath
hausgaſſe 17 Zimmer 85 zur Auszahlung kommen und ſind bezügliche

9

h

Anſprüche unter Vorlegung der Militärpäſſe bei dieſer Dienſtſtelle anzumelden
Eine Prüfung der Bedürftigkeit findet nicht ſtatt

Halle aſS den 11 April 1893
Der Magiſtrat

Adler Apotheke Geiststr 16
Butterpulver

erleichtert das Buttern giebt wohl
ſchmeckende Buiter größere Ausbeute

Milch und Nutzenpulver
echt holländiſches warm empfohlen von

Landwirthen ebenſo das verbeſſ conc
Reſtitntionsfluid

Martels berühmtes Spat Liniment
Rothlaufſchutz und andere Vieharznei

mittel

Kindernährzwieback
nach ärztlicher Vorſchrift bereitet empfiehlt
Gust Schönberger jun Merſeb a
Gegen Einſend v Mk 3,50 od per Nachn

ff Mohrrübenſaft à Pfd 20 Pfg
ff Candis und Stärkeſyrup à Pfd
18 Pfg gebr Weizen und Gerſtos
à Pfd 20 Pfg offerirt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Sinn Nel u Waſſerfarben
trocken und ſtreichfertig empfiehlt nur
in beſter Waare billigſt

FloraII Quaritseh Drogerie
Halle nächſte Nähe vom Bahnhof

53 Leipzigerſtr 53

Farben trocken u in Oel
Kreide Leim Pinſel bei

Felix Sioli Giebichenſtein
Gr Brunnenſtr 2 neb d Amth

Strohhutlaek
in braun havannabraun rothbraun béeche
Gold marineblau und ſchwarz empfiehlt

Herm QuaritschFlora Drogerie
53 Obere Leipzigerſtraße 53

Strohhut Ausverkauf
n und unter Koſtenpreis bei

A Lixmncie Gr Steinſtr Mlo 2
Bekanntmachung

Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen

in der hieſigen Stadt beginnen unter Leitung des Königlichen Kreis Phyſikus
Sanitätsrath Dr Riſel am Mittwoch den 26 April er
um 3 Uhr Nachmittags in dem Turnſaale der Bürgerſchule in
der Dreyhanptſtraße und am Sonnabend den 29 April um
dieſelbe Zeit in dem Turnſaale der neuen Bürgerſchule in der
Charlottenſtraße und werden regelmäßig jeden Mittwoch
und Sonnabend in den vorgenannten Lokalen zu der gedachten Zeit
fortgeſetzt

Bemerkt wird hierbei zugleich daß
1 aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern

Diphtheritis Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen
oder die natürlichen Pocken herrſchen Jmpflinge zum allgemeinen Jmpftermine
nicht gebracht werden dürfen daß

2 Kinder zum Jmpftermine mit rein gewaſchenem Körper und mit reinen Kleidern
gebracht werden müſſen ſowie daß

ar 233 dem Jmpfen auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
iſt un

jeder Jmpfling acht Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem darauf folgenden
Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Stunde zur Reviſion geſtellt
werden muß widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und
ein PockenJmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
ſibeil in dem Haufe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal ge
bracht werden können ſo haben die Eltern oder deren Vertreter dieſes päteſtens am
Terminstage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Halle a den 20 April 1893
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Der Magiſtrat
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Deutsche Schokolacien
Hallenser Kakao

Schokoladenfabrik von Fr Davidd Söhme

Ko von
SsO Lſg
a bei 21 Ko

Ko Von G O FIIx an bei 21/ Ko

Jahres Produktion 00000 Kilo
De Verkaufsstellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35 K
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